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Nachwuchsmusiker- und sänger vom
Goerdeler-Gymnasium begeisterten das Publikum

¥ Paderborn. Musik kann
Licht und Freude schenken.
Das bewiesen Schüler, Eltern
und Lehrer beim traditionel-
len „Konzert im Advent“ des
Goerdeler-Gymnasiums. Die
ersten Töne zündeten Fünft-
klässler: Erst im September
hatten die Schüler der Blä-
serklasse unter Leitung von
Gabriele Duhe mit ihren Inst-
rumenten begonnen, jetzt
ernteten sie schon begeister-
ten Applaus für ihre Darbie-

tung von „Fröhliche Weih-
nacht überall“.

Was aus solchen Anfängen
musikalisch erwachsen kann,
das zeigte die Bläserband der
Klasse 6 schwungvoll mit „Jin-
gle Bell Rock“. Die „Young
Band“ demonstrierte die
Freude am gemeinsamen Mu-
sizieren auch mit „I’ll be there
for you“.

Schließlich stellte die
„Goerdeler BigBand“ ihre
mehrjährige Orchestererfah-

rung eindrucksvoll mit einem
mitreißend intonierten „Feliz
Navidad“ unter Beweis.

Die Chordarbietungen des
Abends begannen unter der
Leitung von Almut Ulama
stimmungsvoll mit dem Spi-
ritual „This little Light of mi-
ne“.

Der Schulchor „Goerds on
Song“ interpretierte zudem
den Popklassiker „Last Christ-
mas“ mit schönen Solopassa-
gen.Traditionellgestaltenauch

Lehrer, Ehemalige und Eltern
durch gesangliche Beiträge die
Konzerte. Der Projektchor
(Ulrike Wiedemann) erfreute
unter anderem mit dem Gos-
pel „O happy Day“.

Besonders beeindruckt
zeigte sich das Publikum bei
den Stimmen der Schülerin-
nen Baarathy Tharmalingam
und Naomi Ndzala, die mit
ausdrucksstarken Solodarbie-
tungen, etwa Leonhard Co-
hens „Halleluja“, berührten.

Viel Geld für viel Gutes

Das sind richtig große Sum-
men, die da teilweise zusam-
menkommen, wenn unsere
Hörer Aktionen für Lichtbli-
cke in Angriff nehmen. Die Pa-
derborner Kurvenjäger sind
z.B. wieder als Nikoläuser auf
ihren Motorrädern unterwegs
gewesen und haben fast 3.000
Euro für unsere Hilfsaktion
gesammelt. Und der Elektro-
großhandel EFG hat zusam-
men mit der Nachbarfirma
Karl Brand einen Weihnachts-
markt für die Kunden auf die
Beine gestellt. Erlös: satte 4.000
Euro. Auch die gehen an Kin-
der und Familien in Not. Wie
genau die Aktionen abgelau-
fen sind, das hören Sie heute
Morgen bei uns im Pro-
gramm ab sechs mit Sylvia Ho-
mann. Einschalten!

Die Sprecher derDahlerWind-Initiative vor einemder „Dah-
ler Windparks“ (v. l.) Jürgen Baur, Franz-Dieter Cramer und Udo
Mügge. FOTO: DAHLER WINDINITIATIVE

Initiatoren schenken den
Verantwortlichen ein kritisches Buch

¥ Paderborn-Dahl. Da Poli-
tiker keine Geschenke anneh-
men dürfen, verleiht die Dah-
ler Wind-Initiative (DaWI)
Bücher als Dauerleihgaben an
Landrat Müller und das Kreis-
Umweltamt, an die Bürger-
meister Michael Dreier (Pa-
derborn) und Josef Hartmann
(Lichtenau) und an die Lei-
terin des Paderborner Pla-
nungsamtes, Claudia Warn-
ecke. Es handelt sich um den
Bestseller „Geopferte Land-
schaften: Wie die Energiewen-
de unsere Landschaften zer-
stört“, herausgegeben von Ge-
org Etscheit. „Einzige Auflage
der Dauerausleih-Aktion: Die
Adressaten mögen das Sach-
buch auch an ihre Mitarbeiter
zur Lektüre weitergeben“,
hoffen die Initiatoren Jürgen
Baur, Franz-Dieter Cramer
und Udo Mügge.

„Über die Schattenseiten der
Energiewende zu sprechen gilt
als politisch nicht korrekt. Aber
soll man deshalb darüber
schweigen? Tatsache ist: Die

übereilt und planlos in Szene
gesetzte Energiewende hat ei-
nen ungeheuren Wildwuchs an
Windrädern und Solaranla-
gen hervorgebracht und droht
sich zu dem bisher rasantes-
ten Flächenverbrauch aller
Zeiten in unserem Land zu
entwickeln. Die letzten unzer-
störten Landschaften und Na-
turreservate werden dafür ge-
opfert“, zitieren die Initiato-
ren aus der Kurzbeschreibung
des Buches.

Und der Sachverständigen-
rat der Bundesregierung habe
dazu bereits 2012 geurteilt:
„Der alles dominierende ra-
sante Ausbau der erneuerba-
ren Stromerzeugungskapazi-
täten ist maßgeblich für die
Probleme der Umsetzung der
Energiewende. Diese klima-
politisch wirkungslose Förde-
rung belastet die Stromver-
braucher als reine Zusatzkos-
ten. Hier wird zu Lasten des
Gemeinwohls das Motto – je
mehr und je schneller, desto
besser – verfolgt.“

¥ Paderborn-Neuenbeken.
Beim Heimatschutzverein
NeuenbekenstehenAnfangdes
neuen Jahres diverse Ver-
sammlungen an.

Den Anfang macht die Ba-
taillonsversammlung am
Samstag, 7. Januar, um 20 Uhr
in der Beketalhalle für alle
Schützen des Vereins. Hier
stehen neben dem Geschäfts-
und Kassenbericht sowie den
Berichten aus den Abteilun-

gen, die Neuwahlen des Ge-
schäftsführers und der Fah-
nenoffiziere sowie je eines Ad-
jutanten, Platzmeisters,
Schießmeisters und Kassen-
prüfers auf der Tagesord-
nung. Weiterhin erfolgt die
Neuaufnahme des Jahrgangs
1999 und andere Interessen-
ten in den Verein.

Bereits eine Woche später,
am 14. Januar, findet um 20
Uhr die Versammlung der

Balkankompanie in der Glas-
hütte Uhden statt. Auch hier
stehen die jeweiligen Berichte
sowie die Neuwahlen von Un-
teroffizieren und eines Kas-
senprüfers auf der Tagesord-
nung.

Den Abschluss bildet die
Versammlung der Dorfkom-
panie am 28. Januar um 20 Uhr
in der Beketalhalle. Neben den
Berichten stehen hier die Neu-
wahlen des stellvertretenden

Hauptmannes im Range eines
Oberleutnants, sowie von Un-
teroffizieren und eines Kas-
senprüfers auf der Tagesord-
nung.

Bei allen Versammlungen ist
für das leibliche Wohl ge-
sorgt.

Alle Versammlungen sind
unabhängig von der Anzahl der
anwesenden Schützenbrüder
beschlussfähig.

www.hsv-neuenbeken.de

¥ Paderborn-Neuenbeken.
Am Heiligen Abend findet im
Ortsteil Neuenbeken im An-
schluss an das Krippenspiel das
Weihnachts-Singen wieder auf
dem Dorfplatz statt. Die
Schützenkapelle wird ab ca. 16
Uhr das „Warten aufs Christ-
kind“ mit weihnachtlichen
Liedern verkürzen und lädt zu
dieser Veranstaltung alle Be-
wohnerinnen und Bewohner
von Neuenbeken und deren
Freunde in die Dorfmitte ein.
Bei schlechtem Wetter findet
das Weihnachtssingen in der
Kirche statt. Liederzettel sind
ausreichend vorhanden.
www.hsv-neuenbeken.de

¥ Paderborn. Der CDU-Bun-
destagsabgeordnete Carsten
Linnemann (MdB) kommt am
Mittwoch, 22. Februar, um
19:30 Uhr zur CDU-Ortsuni-
on Dahl und referiert zum
Thema: „Die machen eh, was
sie wollen. Frust, Wut und Un-
behagen – Politik muss besser
werden“. Auch die Jahres-
hauptversammlung wird an
dem Tag stattfinden.
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NW-Adventskalender 2016 
Rätseln Sie 24x mit, es gibt heute zwei Gutscheine im Wert von jeweils 300,- b zu gewinnen!

Alle Gewinner werden telefonisch benachrichtigt und auf nw-adventskalender.de veröff entlicht. Mitarbeiter des Verlages Neue Westfälische GmbH & Co. KG und 
ihre Angehörigen dürfen nicht teilnehmen. Bei mehreren richtigen Antworten entscheidet das Los. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen, eine Barauszahlung der 
Gewinne ist nicht möglich. * 0.00 – 23.59 Uhr, ein Anruf kostet 50 Cent aus dem Festnetz der Dt. Telekom; ggf. abweichende Preise aus dem Mobilfunknetz.

Rätselfrage 22 Donnerstag, 22.12.2016

Woran soll das Lametta am Weihnachtsbaum erinnern?

a  an Nordlichter b  an Feenstaub  c  an Eiszapfen

0 13 78/40 55-27* 0 13 78/40 55-28* 0 13 78/40 55-29*

Einfach die Frage richtig beantworten, 
die passende Gewinn-Hotline 
anrufen oder rätseln Sie online unter 
nw-adventskalender.de

Gewinnen Sie heute die Einkaufsgutscheine von:

Optik Degener 
Mindener Str. 19, 32361 Preußisch Oldendorf
Tel. (0 57 42) 25 46
www.optik-degener.de
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